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Bii rgerm ei$er Klags- §ra bbe
wiedergewählt

Der Bürgermeister der Stadt
Neckarsulm, Klaus Crabbe, ist
von den anwesenden Mitglie-
dern des Cemeinderats ein-
stimmig in seinem Amt be-
stätigt worden. Einziger Mitbe-
werber war der Regierungsbau-
meister Udo Fleischer, Abtei-
lungsleiter bei der Liegen-
schafts- und Bauverwaltung
des Landes Baden-Württem-
berg in Heilbronn. Die neue
achtjährige Amtszeit des wie-
dergewählten Bürgermeisters
beginnt am t. April. OB Volker
Blust gratulierte
seinem Stellver-
treter zur Wa h I

u nd wü nschte
ihm für die neue
Amtszeit viel Er-
folg. Er freue sich
darauf,die bisheri-
ge ,,gute und ver-
trauensvolle Zu-
sammenarbeit" ,*:iii

fortzusetzen, so 
...;:;l;,:

B lu st. 111;ifAls Technischer,,',+{ii'
Beigeordneter der r 

"i:r'i:
Croßen Kreisstadt Neckarsulm
trägt Klaus Crabbe die Amtsbe-
zeichnung Bürgermeister und
ist ständiger allgemeiner Stell-
vertreter von OB Volker Blust.
Der Aufgabenbereich des
Baubürgermeisters umfasst die
Leitung der technischen Ver-
waltung mit den Bereichen
Stadtentwicklung, Hoch- und
Tiefbau, Baurecht und Bauord-
nung. Auch der Bauhof und die
Stadtwerke gehören zum Ce-
schäftskreis.
Klaus Crabbe wurde t95z in
Bottrop geboren. Er studierte
Architektur an der Universität
Essen, Cesa mthochsch u le m it
besonderem Schwerpunkt
Stadtebau und Regionalpla-
nung. Das Studium beendete er
mit dem Abschluss ,,Diplom-ln-
genieur". Am r. Mai t99o trat
Klaus Crabbe seinen Dienst bei
der Stadt Neckarsulm an. Er lei-
tete das Planungsamt mit den
Bereichen Stadtplanung und
Hoch ba u, bis er tgg6 zum
Baubürgermeister der Stadt
Schwäbisch-Hall gewählt wur-
de. Als dieses Amt auch in Ne-
ckarsulm neu zu besetzen war,

wurde Klaus Crabbe zum über
die Parteigrenzen hinweg favo-
risierten Ka nd idaten. Diesem
Ruf folgend, stellte er sich dem
Necka rsu I mer Cemeinde rat zur
Wahl und wurde am 5. März
r99B einstimmig zum neuen
Bü rgermeister gewä h lt. Seit-
dem hat er wesentlichen Anteil
an der erfolgreichen Entwick-
lung der Croßen Kreisstadt. Be-

reits wenige Monate nach sei-
ner Wahl legte Klaus Crabbe
das von ihm erarbeitete Revita-
lisierungskonzept für die Ne-

cka rsu lmer ln nen-
stadt vor, auf des-
sen Crundlage die
urbane Aufent-
halts- und Cestal-
tungsqualität ge-
z ie lt we ite re nt-
wickelt wurde. Zu

den bereits erfolg-
reich realisierten
Ba ustei nen des
Konzeptes ge-
hören der Neubau
der Fußgängerzo-
ne, die Erweite-

rung des Rathauses, der Neu-
bau von Mediathek und Volks-
hochschule, die Schaffung neu-
er gastronomischer Angebote
in der lnnenstadt und das För-

derprogramm ,,City Outfit" zur
Frellegung von Fachwerkfassa-
den. Auf den Weg gebracht
wurden darüber hinaus das
neue Stadtmuseum, das gegen
Ende dieses Jahres eingeweiht
wird, sowie die städtebauliche
Neuordnung in den Sanie-
rungsgebieten ,,K 2ooo - Cott-
lieb-Daimler-Straße" und
,,Bahnareal Neckarsulm", wo
auch das neue ,,Haus der Ju-
gend" entsteht.
Besondere Verdienste hat sich
Klaus Crabbe auch um die Wei-
terentwicklu ng des Wirt-
schaftssta ndortes Necka rsu lm
erworben. Cemeinsam mit OB

Blust schuf er die Voraussetzun-
gen, dass sich die Stadt zu ei-
nem gefragten Standort der ln-
fo rm atio n stech n o Iogieb ra n ch e

entwickelte. Ein großer Erfolg
dieser zielgerichteten Wirt-
schaftspolitik war die Ansied-
lung der Bechtle AC, des mitt-
lerweile größten Systemhauses

in Deutschland, im eigens für
diesen Zweck neu geschaffenen
Cewerbegebiet ,,Trendpark
Süd". Mit dem gleichen Engage-
ment stärkte Klaus Crabbe den
Ruf Neckarsulms als über
Deutschland hinaus bekannte
Sola rstadt. Schon a ls Pla n u ngs-
amtsleiter war er maßgeblich
am Projekt der solarunterstütz-
ten Nahwärmeversorgung im
Baugebiet ,,Amorbach ll" betei-
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Für kommunikative, teamfähige und verantwortungs-
bewusste junge Menschen bieten wir in nahezu allen

Finanzämtern (65) unseres Geschäftsbereiches eine

Ausbildun g zurlzum Beamtin/Beamten im gehobenen

bzw. mittleren Dienst an.

Die Steuerbeamten haben - wie kaum ein anderer Be-

rufszweig - die Möglichkeit, vertieft Einblick in wirt-

schaftliche und finanzielle Verhältnisse verschiedener
Wi rtschaftsbereiche d er I nd ustriegesel lschaft zu neh-

men, ihre Entwicklung unmittelbar mitzuerleben und zu

werten.

Neugierig, dann sprechen Sie mit uns über die 2- bzw.

3-jährige Ausbildung. lnformationen erhalten Sie über
jedes Finanzamt (Geschäftsstelle), im lnternet unter:

www.finanzamt.de
www.fm. bade n-wuerttem berg. de

oder bei der Oberfinanzdirektion:
Oberfinanzd i rektion Karlsru he

Moltkestraße 50

76133 Karlsruhe
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ligt. Dieses Pilotprojekt brachte
der Stadt r998 den Deutschen
Solarpreis und t999 den Lan-
desumweltpreis an Kommunen
ein. ln der deutschen Solarbun-
desliga belegt Neckarsulm wei-
terhin einen Spitzenplatz. Als
Vorsitzender der Solar- & Ener-
gieinitiative Heilbronn eV. en-
gagiert sich Klaus Crabbe auch
ehrenamtlich für den Einsatz
erneuerbarerEnergien. (snp)

Wir freuen uns auf Sie ! Wir freuen uns auf Sie !


